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ERUPTIONEN AUF DER SONNE

Von W. SCHEIDEGGER, Zürich

Die nachfolgenden Aufnahmen zeigen Beispiele chromosphärischer
Eruptionen, aufgenommen durch ein Filter. Diese Eruptionen sind
lokale Lichtausbrüche, die sich normalerweise nicht im weissen Licht
(d.h. in der Photosphäre), sondern nur in gewissen Emissionslinien
(d.h. in der Chromosphäre) zeigen; deshalb braucht man zu ihrer
Beobachtung spezielle Filter, die nur einen schmalen Bereich des

Spektrums (einige Angstrom) durchlassen.

Aufnahmen einer mittelgrossen chromosphärischen Eruption auf der Sonne, vom
1. Sept. 1959 -

Vergrösserte Ausschnitte der oberen Bilder.
Der kleine weisse Punkt rechts unten stellt die Erde dar im gleichen Masstab.

Die Eruptionen sind jetzt besonders häufig, da ihr Auftreten in enger
Verbindung mit den Sonnenflecken steht. Die Dauer einer Eruption
schwankt zwischen einigen Minuten bei kleinen und einigen Stunden
bei grossen. Der Anstieg ihrer Helligkeit ist im allgemeinen schneller
als der Abstieg. Tritt eine grössere Eruption in der Mitte der Sonne auf,
und ist sie noch mit dem Auswurf von Partikeln begleitet, so kann nach
etwa 1 bis 1 Vi Tagen ein Nordlicht entstehen.
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